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Geschichte, 
Erinnern, 
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Erzählen ist in Mode — nicht nur als Gestaltungsmittel 
historischen Wissens, auch als Praxis der kollektiven 
(Selbst-)verständigung. In einer von Migration geprägten 
Gesellschaft verspricht das gemeinsame Erzählen eine positive 
Geschichtskultur. Hält das Versprechen? Wo liegen Chancen 
und Grenzen? 
 
An zwei Tagen diskutieren diese Fragen WissenschafterInnen, 
Erzählkreis-PraktikerInnen und -PionierInnen  mit Geschichts-
interessierten. Seien Sie dabei und erzählen Sie Ihre 
Erfahrungen mit dem Erzählen! 

Das Programm im Detail finden Sie unter  
www.migrationsforschung.at. 

Wissenschaftliches Konzept 
Zentrum für Migrationsforschung in Kooperation mit dem 
Ludwig-Boltzmann-Institut für Kriegsfolgenforschung und 
der Dokumentation lebensgeschichtlicher Aufzeichnungen 
(Universität Wien). 
 
Mit Unterstützung von  
first–Forschungsnetzwerk interdisziplinäre Regionalstudien  
und Abteilung NÖ Landesarchiv und NÖ Landesbibliothek 
 
Kontakt:  
+43 2742 9005-16263, office@migrationsforschung.at

Das wollte ich noch erzählen:

Ludwig Boltzmann Institut
Kriegsfolgenforschung


